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Objekt: Münze: Vierling der Reichsabtei
Essen

Museum: Städt. Hellweg-Museum Geseke
Hellweg 13
59590 Geseke
0152 33 59 33 72
info@arens-glasgestaltung.de

Sammlung: Münzen, Medaillen,
Zahlungsmittel

Inventarnummer: 2018.915

Beschreibung
Es handelt sich um einen Vierling, d.h. einem Viertel Pfennig mit einem Gewicht von 0,26 g.
Geprägt wurde er von der Reichsabtei Essen. Die Datierung ist unsicher. Nach P. Ilisch
könnte die Münze um 1330 bzw. 1340 entstanden sein. Bei Münzzentrum Rheinland wurde
2017 aber ein ähnliches Exemplar versteigert, das in die Zeit der Äbtissin Berta von
Arnsberg (1243-1293) datiert wurde.
Auf der Vorderseite ist ein bekrönter König im Perlkreis abgebildet. Er hält das Lilienzepter
in seiner rechten und den Reichsapfel in der linken Hand. Auf der Rückseite befindet sich
mittig ein Turm, welcher von Kreuzfahnen flankiert wird. Darunter befindet sich ein
Torbogen, in welchem ein Brustbild zu sehen ist. Dabei könnte es sich um die Darstellung
des Vogtes oder der Äbtissin der Reichsabtei Essen handeln. Die Person trägt einen Perlreif
auf dem Haupt.
Das Objekt ist ein Lesefund und wurde vor 1983 in Paderborn-Wewer entdeckt. Bis auf
einen Randausbruch ist sie in einem guten Zustand.

Grunddaten

Material/Technik: Silber / geprägt
Maße:

Ereignisse

Hergestellt wann 1330-1340
wer
wo Stift Essen

Gefunden wann Vor 1983
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wo

Schlagworte
• König
• Mittelalter
• Reichsapfel
• Silbermünze
• Turm
• Zepter
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